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Der Eine-Welt-Gütersloh e.V. leistet einen Beitrag für eine bessere und gerechtere Welt.  
 

1) Förderung des Fairen Handels 
Der Eine-Welt-Gütersloh e.V. setzt sich für den Fairen Handel ein. Wichtig dabei ist 
eine Partnerschaft auf Augenhöhe zwischen den Produzierenden in benachteiligten 
Ländern und den Handelnden und Konsumierenden in Deutschland. Die 
Produzierenden und ihre Familien sollen von ihrer Arbeit leben können; ihre Kinder 
sollen eine Ausbildung erhalten, anstatt für den Familienunterhalt arbeiten zu müssen. 
Dabei geht es um langfristige verlässliche Beziehungen, nicht um einmalige Spenden 
oder Almosen.  Mehr Hintergründe zum Fairen Handel enthält die Konvention der 
Weltläden, die der Eine-Welt-Gütersloh e.V. unterzeichnet hat. 
 

2) Völkerverständigung 
Die Welt ist divers. Die Welt wird von Völkern mit unterschiedlichen Sprachen und 
kulturellen Traditionen bewohnt. Wir wollen mehr voneinander erfahren und so das 
Verständnis füreinander fördern.  
 

3) Natur, Umwelt und Klimaschutz 
Damit Menschen auf dieser Welt und auch unsere Kinder und Enkel künftig gut leben 
können, müssen wir heute Ressourcen schonend wirtschaften und weniger fossile 
Brennstoffe verbrauchen.  
 

4) Fairer Umgang mit allen Menschen  
Unser Einsatz für eine bessere gemeinsame Welt umfasst auch unsere direkte 
Umgebung. So wie unser Engagement den Menschen in den benachteiligten Ländern 
dient, so müssen wir auch sorgsam mit unseren Mitmenschen in Gütersloh umgehen. 
Das bedeutet, dass wir alle Menschen gleich und fair behandeln. Wir vermeiden 
jegliche Diskriminierung und verhalten uns stets hilfsbereit. 

 


